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Universitätsbibliothek Erlangen-Nürnberg

Die Universitätsbibliothek Erlangen ist im Krieg unzerstört geblieben,
aber jahrelang durch niedrige Etatmittel und Mangel an Personal in
ihrer Entfaltung gehemmt worden. Zu ihren normalen Aufgaben
kommen Sonderaufgaben regionaler und musealer Art, die sich aus
der Tradition der Erlanger Bestände (Handschriften, graphische Samm¬
lung, Münzsammlung) herleiten.

Nach der Vereinigung der Hochschule für Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften in Nürnberg mit der Universität Erlangen ist die
Bibliothek der Nürnberger Hochschule in die Universitätsbibliothek
Erlangen als deren Nürnberger Zweigstelle unter der Bezeichnung
„Universitätsbibliothek Erlangen-Nürnberg, Abteilung für Wirtschafts¬
und Sozialwissenschaften" eingefügt worden.

Für die im Entstehen begriffene technische Fakultät muß eine tech¬
nische Abteilung neu aufgebaut werden. Da für die Abteilung Wirt¬
schafts- und Sozialwissenschaften eigene Mittel vorgesehen sind,
kann der Ansatz des Etat-Modells gekürzt werden.

Befristete Mittel sind besonders dringend, weil der Zeitschriften¬
bestand um etwa 2000 Zeitschriften erweitert und um frühere Jahr¬
gänge ergänzt werden muß. Da die Erlanger Bibliothek mit einem
Personalstand von 43 Personen zur Zeit weit unter dem Modell liegt,
ist eine erste Ausbaustufe für die Jahre 1965—1968 vorgesehen. Der
Personalbedarf für die bisherige Bibliothek der Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ist gesondert aufgeführt.

Wegen der außerordentlich beengten Raumverhältnisse muß der
geplante Neubau möglichst bald begonnen werden.
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I. Fortdauernder Haushalt

Empfehlung

Haushalt
1963 1)

insgesamt Zunahme gegenüber
1963

Bezeichnung
Erlangen

Nürn¬
berg

Erlangen
Nürn¬
bergErlan¬

gen
Nürn¬
berg

1.
Stufe 2)

2.
Stufe 3)

1.
Stufe 2)

2.
Stufe 3)

1. Personal (Anzahl der Stellen)

Insgesamt 43 12 82 119 15 39 76 3
davon:

Wissenschaftlicher
Dienst 7 1 10 14 1 3 7

Diplom-Bibliothekare
(gehobener Dienst) 15 4 26 36 5 11 21 1
Bibliothekarische Hilfs¬
kräfte (mittlerer Dienst)
und Verwaltungskräfte 22 36 6
Bibliothekstechnischer
Dienst (einschl.
Magazindienst) 15 24 3
Buchbinderei 5 5
Photostelle 4 4

2. Fortdauernder Erwerbungsetat in 1000 DM

Insgesamt
davon:

Buchkauf
Einband

400 37 615

490
125

75

60
15

215 38

*) Quelle: Haushaltsplan des Freistaates Bayern. — 2) 1965 bis 1968. — 3) 1969 bis 1972.

II. Einmalige Sondermittel für Erwerbungen in den nächsten fünf Jahren
in 1000 DM

Verwendungszweck

Durchschnittlicher
Jahresbetrag

Gesamtbetrag
für 5 Jahre

Erlangen Nürnberg Erlangen Nürnberg

Lückenergänzung 200 25 1 000 125

Bibliographischer Apparat 20 5 100 25
Einbandrückstände 20 15 100 75

Insgesamt 240 45 1 200 225
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